
Bayern Jugend VR 2023/24
Jugend 19 Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV)
Spielbericht (noch nicht genehmigt)

DJK Gänheim : RV Viktoria Wombach - 4 : 6
04.10.2023, 18:00 Uhr
 

Rang Name, Vorname

1 1.1 Puchner, Lucius

2 1.2 Krönert, Lukas

3 1.4 Ortloff, Thomas

D1 Puchner, Lucius/Krönert, Lukas

D2 -/-

Rang Name, Vorname

1 1.1 Ott, Sophie

2 1.2 Serby, Marlen

3 1.3 Ott, Nina

D1 Ott, Sophie/Ott, Nina

D2 -/-

DJK Gänheim RV Viktoria Wombach 1. Satz 2. Satz 3. Satz 4. Satz 5. Satz Sätze Spiele

Puchner, Lucius Ott, SophieD1-D1
Krönert, Lukas Ott, Nina

7:11 11:9 4:11 11:7 7:11 2:3 0:1

1-2 Puchner, Lucius Serby, Marlen 11:3 11:3 11:8 3:0 1:0

2-1 Krönert, Lukas Ott, Sophie 10:12 11:13 11:9 1:11 1:3 0:1

3-2 Ortloff, Thomas Serby, Marlen 8:11 5:11 8:11 0:3 0:1

2-3 Krönert, Lukas Ott, Nina 11:8 11:9 11:6 3:0 1:0

1-1 Puchner, Lucius Ott, Sophie 7:11 6:11 8:11 0:3 0:1

3-3 Ortloff, Thomas Ott, Nina 5:11 9:11 11:9 11:7 5:11 2:3 0:1

2-2 Krönert, Lukas Serby, Marlen 11:9 5:11 6:11 13:11 11:4 3:2 1:0

3-1 Ortloff, Thomas Ott, Sophie 1:11 5:11 4:11 0:3 0:1

1-3 Puchner, Lucius Ott, Nina 11:6 11:8 11:6 3:0 1:0

Bälle: 311:345 17:20 4:6

Spielbeginn: 18:00 Uhr - Spielende: 20:10
Zuschaueranzahl: 10

Letzte Änderung Verein: 06.10.23 19:33
Letzte Änderung Admin: 30.08.23 11:01
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Die drei Mädchen des renomierten Lohrer Stadtteilvereins RV Viktoria Wombach setzten sich in einer hochklassigen und spannenden 
Partie auf Augenhöhe knapp gegen die drei Jungen der DJK Gänheim durch. Erfolgsgarantin der Gäste war deren starke Führungs-
spielerin Sophie Ott. Sie legte mit drei Siegen gegen Lukas Krönert, der ihr größte Mühe machte und einen Satz abnahm, gegen 
Lucius Puchner im Duell der Einser und gegen DjK-Dreier Thomas Ortloff die Grundlage für den Teamerfolg. Der siebzehnjährige 
Neuzugang aus Poppenhausen hatte in dieser Partie und auch gegen die Nummer zwei der Gäste, Marlen Serby, keine Chance. Und 
auch der Wettkampf mit der dreizehnjährigen Nina Ott nahm für ihn einen unglücklichen Verlauf: nach anfänglichem Zweisatzrückstand 
gewann er die Oberhand, drängte die Gegnerin in den Entscheidungssatz, um dort dann doch noch zu unterliegen. Für die jüngste 
Spielerin des Abends blieb es der einzige Sieg. Sie konnte weder gegen Lukas Krönert noch gegen Lucius Puchner einen Satz gewin-
nen. Die beiden setzten sich auch gegen die Nummer zwei der Gäste, Marlen Serby, durch und erspielten der DJK vier Siege. Den für 
ein Unentschieden wichtigen fünften Sieg verpassten sie gleich zu Anfang. Mit einer mäßigen Leistung gaben sie das gemeinsame 
Eröffnungsdoppel gegen die beiden Ott-Schwestern im 5. Satz aus der Hand. Für die Mannschaft bedeutet die zweite Niederlage im 
zweiten Spiel den letzten Tabellenplatz in der Jugend-Landesliga Nordnordwest. Dort setzen sich indessen die deutlichen Erosions-
erscheinungen des BTTV-Nachwuchssports der letzten Jahre unerbittlich fort. Nach dem TuS Aschaffenburg-Damm im September hat 
nun auch der TSV Ansbach seine Jugendmannschaft aus dem laufenden Spielbetrieb zurückgezogen. Dadurch wird in der Herbst-
runde mit elf möglichen Spieltagen aus einer 7er-Liga mit (ohnehin wenigen) sechs Planspielen eine 5er-Liga mit nur vier Spielen. Mit 
sportlicher Förderung von Jugendlichen durch Wettkampf auf adäquatem Niveau hat das nicht mehr viel zu tun. Was sonst aber soll 
Sinn und Zweck der Wettkampfstruktur eines Sportverbandes sein?


